
  

3. März 2021: "Nationale Strategie Sportgroßveranstaltungen" 

 

 Welches sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Ziele der Strategie der Bundesregierung 
und welche zentralen Ziele sollen mit Sportgroßveranstaltungen in Deutschland 
selbst verfolgt werden? Welche Rolle spielt dabei die Bewerbung um die Ausrichtung 
Olympischer und Paralympischer Spiele? 

 Inwiefern spiegelt der Entstehungs- bzw. Erarbeitungsprozess zur "Nationalen 
Strategie um Großsportveranstaltungen" auch das Anliegen wider, 
Großsportveranstaltungen in einem möglichst breiten gesellschaftlichen Kontext zu 
diskutieren bzw. die Bevölkerung stärker einzubeziehen? Welche externen Berater 
wurden im Prozess hinzugezogen? Kann man in diesem Zusammenhang von einem 
transparenten Verfahren sprechen? 

 Gibt es, unabhängig von den Olympia-Bewerbungen, Evaluierungen zu Bewerbungen 
von (allen) Spitzensport-Verbänden? Welche Bewerbungen waren erfolgreich und 
welche nicht? Liegt eine Analyse der Spitzensport-Verbände vor, warum 
Bewerbungen erfolgreich waren und vor allem warum nicht? 

alternative Formulierung: 

"Gibt es vom DOSB, dem DBS sowie den Spitzensport-Verbänden Evaluierungen von 
erfolgreichen sowie erfolglosen Bewerbungen für die Ausrichtung internationaler 
Sportgroßveranstaltungen in Deutschland? Wenn ja, wie werden sie derzeit erfasst 
und bei neuen Bewerbungen berücksichtigt, und was ist diesbezüglich an Änderungen 
geplant?" 

 Wie und durch wen sollte die Umsetzung der "Nationalen Strategie um 
Großsportveranstaltungen" finanziert werden und welche Summen sind für die 
einzelnen Bereiche notwendig, um eine minimal/maximale Zielerreichung zu 
gewährleisten? 

 Was sind aus Ihrer Sicht die maßgeblichen Kriterien für internationale Sportverbände 
bei der Entscheidung über die Vergabe einer Sportgroßveranstaltung an einen 
Ausrichter? Und welche Rolle spielen dabei die Aspekte Nachhaltigkeit und Umwelt? 

 Welche gesellschaftlichen Gruppen oder Akteure haben für Sie eine 
Schlüsselfunktion, wenn es darum geht, die Zustimmung in weiten Teilen der 
Bevölkerung für die Ausrichtung von Sportgroßveranstaltungen zu wecken und 
welche Kommunikationsstrategie, Kommunikationskanäle und 
Bürgerbeteiligungsformen würden Sie dafür empfehlen?  

 Auf welchen Zeithorizont ist die Umsetzung der Strategie angelegt? Sollte hierfür eine 
eigene Institution gegründet werden oder ist eine Art "Clearingstelle" für die 
verschiedenen Stakeholder sinnvoller? Wie weit sollte die Politik in Bund und 
Ländern in die Umsetzung der Nationalen Strategie Sportgroßveranstaltungen 
eingebunden sein und in welchen Bereichen ist die Umsetzung besser in den Händen 
des organisierten Sports oder anderer Akteure aufgehoben?  

 Wie bewerten Sie die Reformfähigkeit der internationalen Sportverbände sowie des 
IOC und des IPC und welche Argumente sprechen dafür oder dagegen, ob diese 
Organisationen als kommerziell tätige und insbesondere mit Medienrechten 
handelnde Wirtschaftsunternehmen oder als rein gemeinnützige Organisationen 
einzustufen sind?  


